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aß alle eins feien eins mwerDden ! Diefer Wunfch DIies Sebet ND Diefe
Dffnung i{t In Den legten HSabhren auUuSsS faufend unD Nilionen Herzen

aqufgeitiegen.
(Ss gab eine Zeif, UnNDd 'ie Lieg£t noch nicht IDeIf ZzUurÜCE, IDD Das Lauf£e us-

jprehen DPeS nämlichen ZYunfhes IDenn au  IS Tatholi  em NMeunDde Lam,
on aLs Angrtiff auf Den Eonfe{fionellen SrieDen, als Hedrohung Der nDders-
gläubigen aqusgelegt IDUrDe un erregfen Angftausbrüchen rührte Ha in
Der Fatholi  en IT betet INan Ausroffung Der QHürefien Der
Xeßgereien un ©paltungen. &s ehr£t Die beutigen DProteftanten, Daß jie
Diele Überempfindlichkeit mebr uUnNDd mebr abgelegt baben UND )9gar 1e Jlach-
richt DDN Dem neugegrünbefen 2 infriedbunDd Durchmweg mit Sleichmut
binnehmen

nDde)jen möchten IDILr zunächft unire Aufmerkfamfkeit nicht auf Das richten,
IDaS gegenmwärtig bei Uns in Deut{chland AUL MCilderung DDer Übermwindung
Der Slaubensdifferenzen ge  1e jonDdern auf DIie groß angelegten ASerfuche,

77Den relig jen un Eirchlichen » wiefpalt in Der © Briftenbheit jeBen De
In andern cOriftlichen KQXaändern gegenmwärfig 1Im Sange inD
1e ZeitfcOHrift bat in Den leßgten Habhren ImeDrcra ber Unter-

nehbmen berichtet (Ss i{t Der Aeif, Daß IDIEr Diefe Dläne weifer berfolgen
Unlängft bat vof. Dr Dreilfchifter Drofef{or Der Xircdhengefchichte
Der Htündner Univerfität, beim Infrife feines Retftorafs (25 Itovember

BA &U einen außerit geba[tbo[len\unb refjeilnDden ASortrag über Diejen Segen-
Sanz iit übrigens Die ng noch nicht erlojchen. SottffrieD Sraub berichtet In jeinen

„Sijernen Blättern“ (Dr 5} Suli babe in “Le l (im SerDder bei Danzig)
Die Fatholi{che KXirche bejucht un Dort beim JItij{fionstreuz Der Datres ranzisfaner eine
HMufforderung gelejen AU M ($Sebet „(SrieDen un Cinigleit unfer Oriftlichen Sürften un Mus-

il D ZDarüber habe jich jeine SeDanken gemacht. Herr FTraub hat mobhl
q elefe So graujam inD Die VDatres SranzisEaner nicht, Daß jie Die ermif Stumpf

unD Stiel ausroffen möÖöchten — IDenn auch NUuUr Im Sebet (Ss bieß In Dem An)Ohlag ernicht „Ausrottung Der Keger” )ondern eber „Ausroftung Der R© e 006 Um Diefe Hus-
roffung beten allerdings DIie Xatholiken un Z1TDAL nicht erIt, Jeitdem sSranzisfaner UnD anDdere
$)rDdDen gibt, jonDdern Ohon jeit Den apoftolifchen eiten. on Der uralten KarfreitagsliturgieElinat eIeLLT DD Mltar Oremus e1, Dro haereticis et schıismaticıs „Laftet un  I betfen
ur  48 Die Hdüretiker unD Schismatiker, Daß Soft Der Herr jie 8908  In len Arrtümern Defreie unD
ZUELE beiligen Nutter, Der Fatholi  en un apoltoliichen IT zurücrufen wole  : Daneben
entbält Das ÄAömifche Neßbuch noch PINEe befonDdere Jiteite 2(bmwebr Der Spaltung (ad
tollendum schisma), auf Daß Die COriftenbeit C©paltung vermwerTe, Dem mwmabhren Hirten Der
Xirche 11CH aniıqhließe un 10 Sott mÜürCDIg Dienen möge”. S raub Pennt ohne 3 weifel Den
großen Unter{chieD Der 3mwWifchen jeiner Sesart UND Der unjern beitebht. Sr hüätte alto GEeENAUeELTr
ujeben mülen. YDder irD jagen, jei NUC ein Druckfehler ? %dann D  ätte iDn in einer
folgenDden Yummer verbeflern müßfjen. Er bat nicht Ntertmürdig, Daß Dergleichen
„Druckfehler” regelmäßig einitelen, IDenNn ff Darum banDdelt, uUuns unD unire IC als
geichmorene Keßgerverfolger Darzuftelen, un Daß IMa  x f Darüber annn jeine SeDanten macht!
Sa IDIr wollen Die Hrrenden betfebren, „Fonvertieren”  r  . DaAaraus baben DIir nie ein ebl gemacht.
Itoch jUngit bat ap Dius XL Der 2{lerbeiligenlitanei eine Anrufung in Diejem Sinne Dei=
gefügt. Q$Sir en Den Hrrtum unDd lLieben Die Hrrenden. Qsiann iCrD IN  — Diejen Unter{hieD
begreifen ?

23gl ul 0, BD (1920) ND 100 BD (1921)



100 Cbhriftliche Wiedervereinigung.
ftan der Firchlichen MWiedervereinigung gebalten, Der auch im ruck
er{hienen f * unDd vielfeitige HBeachtung gefunDden bat
er SegenftanD ijt Der warmiten Feilnahme iDerft (Es f ein übermältigenD

großarfiger SGedanke, alle 1e ver{chiedenen Eirchlichen Sormen, Sruppen,
Getten, Semein{cdhaften, Hekenntniffe uUnND gefrennfen KXirdenkörper Au einer
einzigen großen, ungeteilten, friedlichen ISeltkirche unfer Zahrung aller be-
rechtigtfen Cigenbeiten, Kiten un Condergebräuche DEr  melzen

Sollte Der DNe Zukfunftstraum In Hıirk unD eine Herde“ erit jenjeifs
DeS Küngiten Lages, IDIe noch unlängit behauptfet wWurDde, in cfü ung geben
Fönnen

„Ienn iICrgenD as gemiß E, {chrieb in unjern STagen ein anglikanij{cher
Bifchor „10 iit DIesS, Daß are CEinbheit in Der IC jeiner ünger DDN

CILUS gemwoll£ IDOL. J8Senn Dem 1D t, 10 {inD IDIE in er{ Oreclichem Nlaße
DDN jeinem Y83illen abgewichen.” *

Sür UunNsS Xatholiken \900! befondern iit DIE Daran gelegen, Daß IDILE Z  ber Dem
Anblick Der ielfach 10 Eleinlichen UuNnND nebenfächlichen Ofreifereien DPS Deufichen
Vroteftantismus Unfer IC un uns Den Alick nicht ablentfen Laften DDN

jenen DIE großzügigeren Sefichtspunkten un Hoffnungen, mif Denen INan

ficH IM außerDdeuf{chen DProteftantismus alermürts rag
I$Sir baben alfo in Diejem Auffaß eriter mif FircchHli Hen (Sin-

beitsplä Au fun, mit Den DDN engli{cqhen unDd ameritfani{chen Cpifkopalen
DDEer Anglikanern angeregfen erıuCcen Die ©paltungen iIm cODriftlichen
Slauben UND Xirdhenwefen iDIie jie (eit Dem 16. YahrhunDdert in 1D ärgerlicher
eilje überhanDd baben aus Der N$Self Dajiren UND PiINe einzige
allgemeine, are ODhriftlidhe Xirdhe Die SGtele Au en m
Worbeigehen aber lenfte Dr Dfeilfchifter 12 Aufmerkfamfkeit jeiner 3uhörer
noch auf anDere arallel LaufenDde ane 12 nicht unmitftelbar aur Xirchen-
verfchmelzung, jonDdern NULr aur S örderung DPeS infernafionalen
politi{hen un (ozialen SrieDens Durch Drganifjierfe CCitarbeit Der
gefrenn bleibenden „Tirdhen” gerichtet finD Diejem jele Dient ul, „Der
un rür Sreund{haftsarbeit Der KXirdhen” DDEer „DUurcH DIe KXirchen” ?,
Der au ch in Deutfchland Iurzel geraßt bat un Durch DiIe DDN ©igmund

jeit zehn Habhren guf geleitefe VBierteljahrsfchrift „Die @[® c 1N-»
uß Au gewinnen {ucht

DPreilichifter %)ie Firchliqhen Niedervereinigungsbeltrebungen Der Iachkriegszeif. 80
(144) Jitünden 1923 Dr. Sranz Dreilter (So

Bishop Gore, Catholieism and Roman Catholieism The Month, July 1923,
'T’he World Alhance for promoting International Friendship through the Churches.
IlCünden Cbhr. Kaijer. Pfeilichirter dl. YSSpeiteres Yaterial tfinDet {ich in Der

$SIug{chrirt „Der YSeltbund Yür Sreundfchaftsarbeit Der KRircdhen 1991“ Berlin 7,
Srüchteltr. 1 eu  er rbeitsausfchuß). alı) bierA unND Dogmatif{che sSragen a11S=-

ge{QOhloNen inD NO Die 2{ bjicht —  o  — aur Den B5  erfrieDden gebht, 10 itänDden einer Feil=
nahme Der KXatholitken Daran nicht jene BeDdenken enfgegen, melche IDIE Die Yitarbeit

Der ganz irchlich eingef{tellten Ieltkontferenz In Den ben zitierfen rtiifeln un in Der Slug-
IqOHrift „onrfellionelle VRerftändigung“” geltenD machten. Sinftwmeilen auf Der legtiährigen
FTagung DPS HunDdes(Auguit 1999 In R®openhagen) NUuL proteftantifche Semeinficharten
Durch 010 Delegierte US SänDdern verfrefen Die Siche DEt 303 f.) RLeinere ile
fammenfünrfte en auch 1993 {tattgefunDen. Sür Das Hahr 1995 iIt PInN Weltkongreß
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Itoch währenD DPesS Zelttriegs (chrieb Das fanDige Äomitee Die|es BunDdes,
Dejjen pige Der Lutherifche SErzbifhof DDN Upfala itanD PIN? infernafionale

Zagung Yür Den CGommer 19158 AUS, 1e Au Upfala zu]ammenf£refen {olle DIie
aber Dann aur Anfang $J)Eftober 1919 ver{choben uUnND nach Holand (Dud
Waffenaar) vberlegt IDUrDeE $)as @omitee baf auch Den Dapit ‚U} iEt

jeine MCitwirkung, UND m Auftfrag DPS Heiligen Iaters anftmwvorfefe RCar- '  8
Dinal Safj{parri Suni 1918

Geine Heiligkeit bat mit SreuDden Ten rIe über Den KXongreß elefen, Der
Upfala Zu Dem 3weck gehaltfen inerDen foll innerhalb Der menf{chlichen Sefell{chaft b  R
Das anD Der Driftlichen Siebe mebr unDd mebr 5 {tärfen, nachdem enDlich Diefjer
furchtbare KXrieg Au jeinem nDe geführf Al %)Jie menfchenfreunDdlichen Heitrebungen,
Die in Dem Hriefe nambaft gemacht werDden, {inD Dem eiligen YSater bejonDers mwmill-
Fommen gewejen Sr it wahrlich jelbft Dabon üÜberzeugt Daß Die weltliche ($Semein-

Feine vollitänDige unDd DauernDe Sriedensruhe genießen Fann Denn nicht Die
Borfchriften Der gefauften Brüderf{haft! gebührenD beachtfeft werden Iag
auch 1990001 TÜr Diefes Aiel unfe  DmMmmMen IDILCD Das i{t Dem Dapite ieb unD wmünfchens-
iDerf unDd Das \o mebr eil Den 228eg AUL (Srreichung Aieles a  n Das . 9
mit Den IsSorten Des Cvangeliums ausgeDdrück iCD Daß ReiIine er werDen möge
unD PIN irf Ü

m DECrgANgeENEN Nai bat NUun Der profeftanfi{che KXirchenfür aus Ccohmweden r

auf Cinladung Dr Dfeilfhifters Der ula Der ünchner Univerfität
Drei WBorträge gebhalten ber Die leifenDen Sedantken, wmelche jeiner SrieDens-
bemühung Au SrunDde liegen Cl Darin auch mf jeiner lutberi  en,
ftarE (ubjektiviftif un religionsgefchichtlich ger bfen Dogmatik binfer Dem
Berge biel£ 10 IDAr Doch Das IDOAOS zumal Im leßten ASortrag n  ber Die CS ü D e
UnND Han D P Der enDdlofen ©paltungen UND äntereien Cbriftentum jagte,
Durchaus wertboll UunD uUunNs ganz aus Der Geele ge{prochen
( machte einen wohltuenDden, aur manche nahezu überwüältigenden

Sindruck als Söderblom nDe jeines legten J5 orfrags ficH vollaurf Zu
Den en betfannte, mif Denen Dfeilfchifter jeine Reftoratsrede ge{chlLofjen
hatte leje ISorfte, 12 Der (Erzbif{chof unDderänDert wieDderholte, laufen

Nag i Der Segenwartf rür möÖöglich unDd ür wmünfichensmwert halte läge
außerhalb jeDder wirklichen KXirchenunion unDd eitünDe InmIi£ bewußtem einer
folchen Pr gegenieitiger re{petftvoller Anerfennung Des Dogmakti  en rechtlichen unDd
Fulti{chen HefißgitanDdes Der Xirchen Der nüchternen prafti{chen 3Zufammenarbeif aler
Qriftlichen Xirchen ohne AHusnahme SUM mecke Der AWermirklichung Der allgemeinen
Oriftlichen ADeale aur Den Sebieten Des f {1 D DeS jitflichen, Des IDILCf=
q aftlichen unD ozialen Sebens PfIDa inne berbeijerten NS elftbunDes TÜr
SreunDdf{chaftsarbeif DUurch Die Kirchen IsSenn Das möglich gemacht iDerDen Eönntfe 10
IDAreEe Das on eftiDa ganz Sroßes Der bingebenDden opferbereiten $  1  ebe aller Chriften

Diefes SrieDensbunDdes angefjag£t %er Tagungsort ob afbingfon Im unmitfelbaren In-
Die alsbald 5 befprechenDde ZeltEonferenz rÜr Slauben unD Kirdhenverfaffung DDEL

CSto iDie neuerdings verlautet, \cheinf noch nicht enDgültig reitzuftehen. JlieuerDings
er  ein ein ühnlicher KHund auch ıunfer Dem einfacheren unD rür Xatholiken mwmeniger anfechtbaren
YLamen „Bund rür pratfti{ches Cbhriftentum”

UngemwÖöhnlicher AusDdruck San möchte Den Urtert eben; ber voifenbar finD Die Vor-
(Oriften Derrı NToral gemeinf£. Unfre Überfegung rolat Dem „MArchiv Yür atho-
li{ches Kirchenrecht” (Yabrg. 153
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iverf. Bis eine fo[cbe Arbeitsgemeinfdhaft möglich würDde, Fünntfe unDd man eine
3Zufammenarbeif er{treben unDd vbermwirklichen, mwenigitens In Den einzelnen faaten,
Dem verheerenDden Anitürmen Der mwiDderchHriftlichen ©pringfluten In gemeinjamer Yipf-
arbeit auf Der ganzen Linie einen mächtigen Damm enfgegenzujeßen“ (DPfeilfchifter

(],

%Jas {inDd Sedantken, DIie au c in Diefer eit{chrift tvieberßotf ausge|prochen
IWDurDen. Sin unftatthaffer Sntertonfe{fionalismus Liegt ihnen, mögen quch
Die prattifchen C©chwierigkeiten bedeufenD jein Feinesmwegs SrunDe. 63ir
möchten )ogar noch einen Cchritt weiter geben als ©G5öDerblom UND Pfeil
hifter 1e Betonung DPS „Chriftlichen“ Ut, iDenn jie A  ber Das, IDaAS Das
Chriftentum mmit Der nafürlichen unDd Dem Jlaturrecht gemein bat mi  8‘
verftänDdlich. (Sg ijt nicht S en IDIE in Dem obigen 4 bmwehrkamp
nicht auch mit goffgläubigen Hefkennern DPS Ntofaismus, DPS Sflams, DI  el-
leicht togar Ditafiatifcher RXuLte zufammen{tehen Pünnten uUnNDd jollten CGÖöDer-
blom jelb{t leg£t un  ISı Dieje Srage aur Die Zunge., SJenn in jeinen religions-
ge{hichtlichen Otfreifzügen, mif Denen DIie Drei ASorfräge Omücte, nahm

auf Driftliche UunD außerchriftliche Religionstypen Bezug, ohne fich be Den
ivejenfliqen Unter{chieden aufzuhalten. Antifemiten mögen n  ber $)ulD-
{amtfei£t er{chrecen. ber geraDde iDenn IDILE Dem unleugbaren Ierderben PiINeS
gemwifjen gofflojen Yudenkums enfgegenfrefen wollen, Düryen mir auf Die
Bundesgenofjenfcdhaft Der zahlreichen gläubigen unD recht{haffenen HuDden,
Die jeLlb{t wer Uunfer Den Sehlern ibrer [ts- unDd Keligionsgenofjen leiden,
nicht verzichten.

CSine s$rage DIrD fich Dem ejer aufgedrängt Daben Y8$Sip Fommt Daß
bei einem 10 eDdlen unDd wichkfigen Unternehmen DIe KXatholiken ganz teilnahm-
Los ab{eifs teben ? OÖGo ganz abfeits iteben jie nicht %)Jas beweijen Die zahL-
reichen KXundgebungen DeS Apoftoli{cdhen ©tuhles unDd unirer Bilcdhöfe rür
Den A5Olterfrieden unDd Das CEho Das 1 bei Den Katholiken vieler SänDder
fanDden. Sür CEinzelheiten jei aur DIie MHrtifel Diejer Zei  11 DPL-

wiejen.
12 erite Anregung Au (olcher infernatfionaler SrieDensarbeif g1Ing, IiDIE oben

ge{agf£, DDN englifchen unD ameritani{chen VProteftanften ausS, tweil Diefje Der
{jeEtenhaften Aerfplitterung (Omweriten Liffen. ber Eurz DDLE Dem IWSelt-
frieg ichLoffen ficH au c DIie Drotefitanten in CSEandinabien un Der C©chmweiz
Dem Dlane eINPS {olchen NeltfriedensbunDdes (Sine gemeinfame erite RAon-
yerenz aller Diefer protfeftanfifcdhen SriedDensfreunDe IDULDEe aur Den Auguft
1914 nach onitanz Bodenfee berurfen. Au gleicher Aeif bildefe Unfer
Der Sübrung PINPS inzmwifcdhen veritorbenen Herrın JSanderpol aus Yoyon
eine Ligue internationale des pacıflstes catholıques. AWBanderpol Derier 1m 11 »
vernehmen mitf Der KXonitanzer Beranftaltung aur Den Auguft 1914 eine
tatholifche Sriedenskonferenz nach üttich. Sine Sinladung erging Damals
auch Das ©£iudienhaus DEr Deuffichen Hefuiten in ASaltenburg QeiDer machten
Die KXriegsereigniffje, DIie fich in jenen Sagen üße1: Süttich entluDden, Den ganzen
lanr Zu nichtfe

Sp dre Die „MAnertkennung DPsS Befigß{tandes” AULT Bermeidung DDN NißverftänD-
nıyen aur Das bürgerlich-rechtliche Sebiet einzufchränfen.

385 (1921)
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%ie f?onferen3 in KXonftanz batte frvoß DeS ZUL felben Aeif un5éßenben KXrieges
mebr Lück un Fonunfe mwenig)tens ein RAomitee mwa  hblen, Deljen Slieder {iCH
12 Z28erbung pDeiferer NCitglieder Yür Den AB3und unDd Die HBildung DDN

Sandesgruppen macdten. ©o IDAL ibnen möglich, au c mährenD DeS I$Spl£-
friegs TÜr Die ache DPS SrieDens zu arbeifen. ÖSleich nach Dem (00. Sriedens-

Diefjes KXomitee, iDIe on erwähnt, wWIieDder in $)uD Zaffenaar.
m rolgenden a  re FanD in Heatenberg In Der ©chmweiz eine NPUe? Au
fammenkunft DDN nahezu bundert Dazififten Itaff£; Darunfer auch mebrere
ISertretfer Der Drienftali{chen rufen SJer anglitani{che (Erzbifhof DDN Canter-
Dury IDULDE ZUM VPrüäfidenten DPS SeltbunDes ernanNnNEF. Yteben iDm aber blieb
in Der S olgezeit CSrzbifchof ©5öDerblom Die freibenDe Kraft in Dem H rieDdDenswerfk.

Ion Fatholi  er Goeite IDAr IMan auch nı  h£ müßig, IDIE oben on erwähnt
IDUDE, aber Die CchmwierigFkeiten größer HBefonDders mußtfen DIie
Lifen Der Im KXrieg unterlegenen QänDder {icH großer ASorficht ND Zurüchhaltung
befleißigen, IDeNn fie ihre Gedanken unND ISSorfe nicht auf ©chrit£ un FSritt
mißDdeutfet en wollten. i DoCH einerjeifs Durch Das DDN gemwifjer Geite
ge{chürfe HICiß£rauen Die pDäpftliche Sriedensarbeif, anDderjeifs Durch
Den AÄrger A  ber Den unglüclichen Ausgang DPS Xriegs {0 Deitf gefommen,
DAaß Das ISort azifi in imneifen KXreifen geradezu als Ohimpfmort empfrun-
Den 40)000) HÄhnlich verhält ficH mif Dem in einzelnen profeltanti{chen Blöäftern
bis DDOL Furzem mOnDfon abgeleierfen Sprüchlein DDN Der Owarzen, Cofen
unD goldenen SInternationale, UNfer Denen Die O mwarze Die (cOLimmite
jei STroßdem baben Im DeErganNgeNeEN CGommer Die Eatholi  en SriedensfreunDe
tich DieDer gemeinjamer Fagung gefunDden. I8Senn Dann, 10 Dff IDI  II; er{t
Der Fatholifche Sriedensbun®D Der Hand Der ewigen Srundfäge DPS Stafur-
reCHtSs UnND DPes CEvangeliums, IDIe )le nNeuUerDdingsS DDPN Den Väpiten Benedilt XV.
UunND Dius XL Flar uUnD bereDdt aller $Sel£ verkünDet wWurDden, Zu gemeinjamen
NRichtlinien geleommen E, Dann IDICD Zeif jein, Durch jachEunDige itfels-
per{onen DIie nichtEatholi{cdhen ISerbänDde beranzufrefen, möÖöglich
ASereinbarungen Ur gemeinjames Handeln aufzuftellen

Cinftweilen gal£f Dr Dreilfchifters Aufmerkfamtkeit mebr einem anDdern, groß-
arfigeren Unternehmen: DEr auch Ier  Dn beiprocdhenen Ieltkonferenz
nr  ber Siauben unD Xirdenpv
and Order.)

a g (World Gonference Faıith

m SolgenDden geben IDIE auf Srund Der VDreilfchifterfchen KeDe UnND anDderer
SQuellen einen UÜberblict ber Den eßigen StanDd Diefer Eirchlichen SrieDdDens-
unDd Iiedervereinigungsarbeif.

Öbmwobhl Der Heilige Stubhl 12 Cinladung ZUu epiner offiziellen HBeteiligung
Der Z2Yelttonferenz OUS SrünDden, Die Früher bier Dargelegt DurDden, ab-

lehnen mußte uUnND auch JeDes CEingreifen einzelner Xatholiken in DIie KXongreß-
verhandlungen mißbillig£, 10 rolgt DaAraus nicht, DAaß MDWIr Der ache jelbit
12 ficH banDdel£t, ablehnend DDEer feinDi{elig gegenüberftehen Dürfen DDEr gatr
müßljen Auch Dapft eneDi IDAL IDeit DDN (olcher Teilnahmlofigkeif
enffernt, als Der einladenDden Abordnung jeinen OÖtandpunkt Darlegte UND
Durch feinen Otaats{ekrefär, Sardinal Safparri, noch weiter Darlegen ieß
„Des Dapites Aufmunferung, eiltan UND eifrige Sebete“, el in Diejem
©cohreiben DPS CarDdinals DD  =} YApril 1915, „mwerden Dem niemals rehlenD R
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DEr ernftlich un mitf gufem 3ilen Dabin itrebt, Daß alle, ive riften
beißen, fich In einer IT zufjammenfinden unDd {0 als Slieder mfCIILUS
IDLemM  4 Haupte, vereinigen wollen.“ 43ag Der ap bedenklich finDdet Das i{t
DIe Sorm DebatffierenDen KXirdhenkonzils nach Dem vorgelegten Lan
Srundfägliche eDenien un Xebhren Der CSrfahrung prechen Dagegen %er
elfäffifche profeitanti{che KXonfiftorialpräfident riedri Curtfius Dürrte vecht
bebalten, IDeNnNn mein INanNn iDerDe in ©Cachen Der SrieDdensS- UunDd Berträglich
Teitspläne eber einem CErgebnis Fommen, iDenn jeder DIe in Der KXonferenz
aur gemworfenen S$ragen „rubhig jeiner OfuDdierftube DurchDdenke UND Den H-

zr TunDd {cOriftlich niederlege als einer 10 biel{prachigen erfammlung, In
welcher nafurgemäß Der unnach Harmonie in Der Ctimmung türfer i{t
als Das Zeftreben, ET  — Der SCatfur DEr ache liegenDden C©hmwierigkeiten Cu  „  é.
altlos tlarzulegen“ *.

CEinftweilen aber behauptet Der jugendlich erol Öptimismus DEr uchen-
Den unND jehnenDden Umeritaner Das S elD un IDIE münfchen ibrem Unter-
nebmen glüclichen ESrfolg Serade IDel IDILE 1e berghohen Cchwierigkeiten
vollauf fennen, mwollen IDIE uns JErn InmI£t ihnen iIm Sebeft DECEINICEN, DaR Der
allmächtige Dft Das (Oheinbar Unmö6aliche möÖöglich un Tatfache merDden afte

Dr VDfeilfchifter jagt ber Dielje Semüts{timmung MHus vielen Hunderten
DDN AÄußerungen Dies{eifs un jenjeifs DPS Özeans erfabhren IDILr DDN Dem
Deißen Gebhnen UunD inbrün{ftigen ASerlangen nach brüderlicher CEinheit unfer
Den ISöltern un en{chen nach gemeinfamen Oriftlichen Ierantmworf=
lichteitsgefühl erfahren IDIE DDN Der fieren Überzeugung, Daß Der V3 ölterbund
eine Geele brauche DIe iDm NUuL DIie Driftliche Keligion geben F  DNnNe  L erfahren
IDILE DDN Der JlotmwmenDigkeit Des ge{chloffenen ASorgehens aller WaHrha 31
lichen Xircdhen DIe inDdijrerentfen uUnND Dhriftu  feindlihen Diefer
I$3pl£ erfahren IDIL aber auch namentlich anglitanijcher- uNnND profeitan-
tifcherfeifs DDN Der unerbitftlichen Cinficht DaR Die DOriftlichen Xirchen (elbft

PINS inerDen müßten, bebor jie ihre iffion in Der Segenmwart mwWürDden
erfüllen Fönnen Hus FZaufenden ermein inNd eINZIGE Laufe OCfimme
vbernehmen %)Jie gefrennfen DOriftlichen Kirchen müllen {1CH wmieDervereinigen
AUT urfprünglichen CEinheit DN inD jie AULT SIıu  Dfigkeit berdDammt (Sin-
beit DDeEr Siterilitat!

„JYItich haben JeNneE ebnf{uchts{timmen 1P ini£t ra{t propbhetifcdhen SXrart
Die C Briftenheit aufrüffeln wolen 10 tieY ergrijren mich baben Diete pratkti|hen
Eirclichen M3iedervereinigungsverfuche, 12 arbeiten mitf einem Slauben, Der
Herge verfeßt, 1D ibren Hannn QgeZDOeEN, Daß ich heufe Diefer reierlichen
CSftunDde Dabon zu nen reDen muß glaube Das 10 ehber fun Au Dlien,
je mwmeniger 190068 bei UNsS Deu  an weiteren KXreifen DDN Diejen großen
MDE,  religibjen Bemwegungen Cennfnis bat“” (Dfeilfchifter C. H 3$.)

Jjeje armen DNe  L{ iQeinen uUns vollauf berechtigt jein Ylian muß i
Der Sat Döchfte Achtung empfinden DDLEK Den zahlreichen Xundgebungen Diefer
ameritanifchen Seiftlichen unD aien, DIie jeit Nahren (fei£ 1990004

Befchlüffen urruren uUnND Drucfachen aller Mrt Der ganzen chriftlichen
NSpl£ ZUMm Hemwußtjein bringen frachten IDIE unnatürlich unfjinnig, Un

%%Jie Ciche (19922)

I
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1un {ünOhaft Der jeßige Zuftand E ©paltung unD erfplitterung
in allertei KXircdhen un GeEFten ralt als Das “Cormale er{ Heinf. Ieiterhin finD
DIe ungebheuren Koften, welche DDN Diefjen KXreifen Der amerikanifchen Pro
teitanfen in alt Der eit aufgemwenDet morDden finD un noch Immer aufgemwmenDdet
werDden, aller Hemwmunderung iDerft IC werden Darüber noch eINIGE Angaben
bieten ber viel werfvoler als Diefe materielle Öpferwikigkeit er{ Heint uns
Der el DPS Slaubens un DEr iebe DEr alle ibre ISortfe Durchzieht

erfen IDIC zuerit einen LicE aur Das bisber Seleiftete.
Auf DEr Seneralverfammlung Der amerifanifchen CEpijkopalen (Anglikaner)

M Cincinnati (19 $JEtober IDUrDEe Der DE  ag eingebracht unD
HOMMeN;

lemel  l Heufigestags unfer alem CHriftenvolt eine mDa  en  e nıu be-
nach Der CESrfüllung Des SGebetes unıces Herrn, Daß alle ne

Sünger PINS jein möcdfen auf Daß Die I3 e1lf glaube Daß Soft ihn
gefanDd f babe DWIrc befchloften Daß RIn Aus{chuß nieDergef{eßt werDe, Ron-
greß in Die 2Vege AU leiten AUMI 3mwec Der CMÄgUNG DDN Yragen eirel/rs (Slauben
unDd Kirchenverfaffung, unDd Daß alle Orijtlichen Semeinf{chaften Der I5Seltf me
unjern Herrın als S oft unD Heiland anerFennen gebefen iDerDden
Dollen, nitf uUuns DECEINICGEN In Der Zöorbereitung unND Dur  ührung folchen
Kongreifjes.“

Sn Der eriten Hefürmworfkung Dief{es Dlanes DIie uUnNS Durch DIe Sreundlichkeit
DPS Herrın arDdiner, ©GSefretä Der Zeltkonferenz, zugeftell£ IDULDEe,
nımm Der erraljer in Der CEinleitung HBezug auf rübhere Unionsverfuche Der
Vroteitanten, IDIEe DIie Cvangeli Allianz 1Pe Danbresbyterianifche Allianz
in meritfa unNDd DIie IYeltmiffionskonferenz 1910 in CEdinburg &. %)Jann gib£
ber DIie freibenDen $eDanfen DPS gegenmwärfigen Unternehmens Yreimütfigen

A)ie CEDdindurger profeftantifche Niijionskonferenz erzählt IDUCDEe er{t möglich
nachdem 12 Teilnehmer übereingefommen aren, Daß Fein IsSort ber Slaubensfragen
UunD usglei Der ©Cpaltungen gereDet wDerDden ber geraDde aur Diefjer RAon-
yerenz, 10 Der WVBerfafjer Yorf, „iDurDe allen Flar IiDAS CHNIUS Der göttliche OStifter
Der Kirche, meinfe mıf Dem VSorf JCicht rür Jeje ale  in befe iCH jonDern TÜr alle
me auf T ISorf Din mich glauben werDen, a B jie alle e11N S yei IDIE D
Iater, INMIL, unD CD [A Daß ıe eben{oD PINS jeien 11119 au f Daß DIie I e1t
glaube Daß D u m i gejanDd{f Xoh 17 Dıie IiCijiondre inD
beimgekommen DDON ren Arbeitsfeldern In Der vorDderiten KXampflinie un a  en 1119

erzählt Das PINe große HinDdDernis Der Betfehrung Der ISSel£t jei Die Uneini1g-
Ppif Der Oriftlichen Slaubensboten %)as it Die unabmeisbare egenreDe, o  D ihnen
1N$S Seficht gefchleuDdert Ir ISSenn Die CHuten infereinanDer erit PINS MD über
Das IDAS Cbhriftentum 1L Dann wollen IDIE e2u CD hören

5)as Yofungsmwort bei Dem gegenimüarkigen an Der Dinge L He u EG PINe? tiefe
Überzeugung DDN Der CSün Die In Dem Aerreißen Des Yeibes CDhrifti ieg unDd PINe?

Überzeugung, Daß IDIC Die IDIE 1eje paltung ufrecht halten, Inteil a  en Diefer
Cchulo n)re YSäter a  en ej)ün | g unDd IDIE jinmD In iDr rbe e  refen

1846 in Qondon gegrünDdet ie jie 1857 in Berlin egine glänzenDde DUrCH SX  Önig  L{ rIieOTI
N3ilhelms FTeilnahme ausgezeichnete TZagung Die 5 Den aus{OhmeifenDiten QHoffnungen
Anlaß gab unDd Jan£ annn mwieDder rartlios zujammen

1e Zeit{chrift 053
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„n Hm eriFa im befondern“, ei weifer, „ft Das ärgite Hindernis rür Das

ISachstum Der Oriftlichen Keligion Die Uneinig£eif Der Chriften ©ie ertlärtf auch
Die befremödliche Tat{ache, Daß in Diejem angeblich chriftlichen an DIie Nehrheit
DPS VNolkes Qgar Feine eligion efennt£f DDer jie wenigitens nı  Hf en nıre Spal-
fungen finD rerner u Daß IDIE als qHriftliche JYCation ZUM ESritaunen Der Ielf
unfternehmen, unire Rinder aur Cein mweltlicher Srundlage AU erziehen. ISSenn e1I
öffentliche Untferrcri Ofiswejen eingeführf uUnND >WAaNgSMWMEeIije ufrecht erhalten
IDIC  D, Das alle Zeif unD Ca un{irer RinDder TÜr fiCH beanfprucht unDd jeglı O )1£f-
Liche undreligiöfe Untermeijung us{qhließ bleibt Dann Die Mahr-
(Dheinlichkeif, Daß Das hberanmwmachfenDe mi£f Diejen mwefjentlich|ten CSlementen

, Der Srziehung ausgeitattef IDIC %)  1e MAntmort liegt auf Der HanD; aber Die I
lichena Des SanDdes jheinen noch nicht Au begreifen, welch PINM BOlichen
©Ctoß Diefes verfehrte Cyftem Der CSacdhe Des Chriftentums zu)0gf£.“
er ©chreiber Fommtf Dann aur Die großen CScohmwierigkeiten unND HinDdernifje

Der Cinigung (prechen unDd arn DDL Übergroßer aft ND Dem Drängen
aur unmitftelbaren äußern CErfolg

„Bevor inigung DDELr auch NUuULr pin eriter O©chritt AUT inigung Fommen fann, be-
Darf erit Des gegenfjeifigen Beritehens. er E yür Die Segenmwartf

Der riften verfchiedener efenntf£nijje unDd Jlamen, Daß j1e i unfereinanDer
unD ihre berjchieDenen Anfhauungen beffer Ffennen lernen.“

%)Jas it Derfelbe Sedantke, Den auch IDIE unausgejeßt verfechten. ber wifcdhen
binein äßt Dann DEr Mmeritaner immer IDIeDer äße einfließen, Die 111nNsS ZUmM
erniten MSider{pruch nDfigen. ıl i{t Der Ca

„Der VProte{tanfismus beDdarf DeS KXatholizismus unD Der Katholizismus beDdarf DPS
Vroteitantismus“, Der Dann iwDeitfer In erFlärt DICD, „Daß Feiner DDN beiden in
überragenDdes Aneinrecht aur alle (Slemente Habe, Die Das ea Der cbrift[icb}en Reli-
gion qusmachen.“

%)amit i{t DoCH mitf aller Beftimmtheit ausge{proden, Daß Die CSpaltung
Der IC In vberfcDhieDdene 3 weige vder Gefkten eın Unglüc, jonDdern pin
HZedürfnis uUnD eine QAohltat IiDAL unNDd au cH Jeßt noch E, meil Feine allein fich
{elb{t genügen Pann. IYenn aber Cbhriftus Der Herr Der IC nl  O im{tanDde
IDOAL DDEL nicht rür guf fanD, eine Ir zu grünDden, Die fich jelbit genügt
UND ibre Fatholifche Sinheit frD8 aller Abfplitterungen ND Abfälle aufrecht-
halten Fonnte, Dann InerDen aquc)h Die Cijten DPeS SahrhunDderfs Die|es
YSunDder nicht wirtken.

Unire CErwägung beitätigt auch, IDIe wohlbegrünDdet IDAL, Daß ap
eneDi nicht wollte, Daß Fatholifche AbgefanDdte Dem Weltkongreß
DDEL eINEr VBorbereitungskonferenz pffizie teilnähmen. YsSonn {icH
wirkli Ten lern Sinblice in DIe innern Gedankengänge unD
ZTriebkräfte einer anDdern Keligionsform anDdel£t 1D {finD Derlei bunfgewürfelte,
a vielen Yaändern UunND O©pracden Tür ein DUaL Tage zufammengefDHarte Ron-
greije mit ibrcem zerftreuenDden S )rum unDd %ran nicht Das rechte YNNittel. on
Die leidige ©pracdhverwirrung acht pein er{prießLliches Mrbeiten unmöglich, jeif-
em Das Slatfein nicht mebr genehm iit %J)as i{t auch Den Veranftaltern DPS
Sentfer WBorkongrefjes DDN 1990 f[;n: geimworden, UND fie haben Darum einen

World Movement for Christian Unity by the Rev. Leffer: Haughwout The World
Conference Faith and TFder. Printed for the Commissıon 1914|
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Dauerausichuß (Continuation Committee) einge{eßf£, inzwifchen, bis ZUumMm
nächiten Ie  ongre beiiere Werftändigung anzubahnen. Diefer Seneral-
usfhuß bat DieDer eine AUnzahl DDN SConderausf{chüffen einzelner SYänDder,
Xircdhen UnND GeFten 1H$9 Seben gerufen DIie feils Der Beilegung ibrer (@DnNDer- N
>mwilte feils Sragen Der allgemeinen Xircdheneinigung ibre ra verfuchen
en S  it Der leßten SDdee IDIE Demnach DieDer bei Der S orm
Religionsge{jpräche DDEer Disputationen angelangt, mit Der INan Yrübheren
HahrhunDderfen DIie OCpaltungen Au beben Hene e{präche finD alle
erfolglos berlaufen un baben DenOitreit eber ver|härft als befänrtfigt£. Eine
Wiederaufnahme DeS er]uUCHeS IDICD fr Dß viel I83ilen Fein befjeres
CErgebnis1

ZSm Dezember 1990 vberfanDdtfe Der genanntfe Daueraus{chuß alle SreunDde
Der Bewegung eine gedruckte Sifte Diejer Unterausfchüffe * ©ie umfaßt IiDenNN
IDIE recht gezähltf haben (olcher Ausfchüfte i alen fün ISSel£tteilen, DIie ficH
auf DolgenDde Sruppen DDN KXirchen DDEer %Jenominatfionen vDerfeilen: ngli-
Ffan miıt ©onderkircdhen; Z3apfilften mi weigen; „Chriften“ (eine
Fleine amerifani{che Getfte): Kongregationaliften mitf 72 Sünger (Dis-
ciples) mi€t Mbarten C LG Xirchen m€ (Sinzelkircdhen;
SreunDde (Quüter) Sutheraner 5 KXirchen reichsDdeuffche Qutheraner
finD nicht verfrefen) Jitethodi  en 8 Sruppen NCä HrüDder

e AL  athbolitfen Dresbyterianer UND Keformierfe mf weigen;
endlich DIe ASereinigte Ir DDON C©uüDdDinDien S  1t mwenıgen Ausnahmen

Diefe us 19920 {Ohon voll Eonftifuiert un zählten teilmwmeife
unDd mebr YClamen, Die Der berzeichnef 1InD er Dauerausf{chuß
bat außerdem noch bejonDdern ANustchuß DDN (echs Herren eingejeßf Der
1e aur Der QIYeltkonferenz Au berafenDden Segenftände vorbereiten joll (Subjeets
Committee) Unter Diefen finDen IDIE Den IJtlamen Des lutfberi  en Hifchofs DDN

©achjen Drof Dr 3Shmels
IsSer 1e aDnNLICer CSinigungskonferenzen UnND KXonzilien Fennf

A  } muß üÜberzeugt je  In, Daß Pin 10 iOhmwerfälliger Apparat IDEeNn mebr als LeINEeL

Aierat jein ol NUr ‚ebr ang{am arbeiten unND vielen OÖtocdungen unfermorfen
jein DICD

Ils Segenftände Die DDN Den Fleineren Ausfhüffen ND KXonferenzen be-
bandeln bat Das Subjects GCommittee im ©eptember 19929 rolgende ZzIWel
KReibhen vborge{cdhlagen

ZHelcher rab DDN SinigLeit 1m Slauben i in einer wieDervereinigften IC
nofmenDig

it PIN®? Seitfeßung Diefes einen laubens i Sorm PINPS Hefennfnifes Creed)
nofmenDig DDer münfchensmwert

IS3enn ja welches ve (oll gebrau iverDden DDer ive anDdere Sormulie-
LUNG IDAr münfcdhensmwert?

Ielches inD Die eigenflichen VBerwendungen (the proper uses) eines S reDDs
oDer e1inNnesS Slaubensbefennfniffes ?

W orld Conference Faıth and Order. 1st of ('omm1ss10ons already appointed December D,
19  S Published bDy the Continuation.Committee,
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II
Z28elcher rab DDN @infgfeif in Sach der Kirdhenverfaffung i{t nofmenDdig

in einer wmieDervereinigten Xirche?
Sit nofmenDig, Daß Dar  in RIn gemeinfjames, allgemein anerFfannfes geiftlichesMmt (Ministry) vorhanDden fei?

QSSenn ]0, Au S welchen OÖtufen DDer Mrten DDN AUmtsperjonen (Ministers) joll DiejesAUmt beitehen
Q3irD DIie mwieDdDervereinigfe KXirche irgenDdiwelche VBorbedingungen Der 2eihe(Ordination) DDer eiINne DejonDere SSorm Der ei erforDdern ?

I8%enn ja DE 3orbedingungen Der el unDd me S Orm Der 2eihe iDare  b44
erforDerf

Berichte ber Die in Den Konferenzen geraßfen CEnt{qOLießungen enDen Getfretfär DeS Zelttongreffes eingefanDd£ wDerDden.
Sn einer iDeiferen Druckfache DDON 1999 acht Der Dauerausfchuß bekannt,

Daß 1e erite ollverfammlung Der 2eltfonferenz rür Slauben un
Berfaffung eriten Nlontag IM S  ai 1995 Z28af{bington, DEer BunDdes-
hauptfitadt Der ZSereinigten Sf£faaten DDN Amerika, zufammentrefen DerDe. SnDem borausgehenDden Habhr 1904 DICD Das ADauerfkomitee ficH in Der 2Yeftminfter-
abtei in QXondon verfammeln, DIie legten Anordnungen rür DIip Konferenz
Au freifen. n Der 3 mwifchenzeift, 10 {agt Der Aufruf DeS AusfHuffes Die
Cbriftenbheit, en möglich{t DIie  le Teilkonferenzen un Seiltongreffe, (omwmobhL

DDN JiCitgliedern einer einzelnen IC rür jicH als DDN Jititgliedern
verfchiedener Semein{chaften in bereinfer HBeratung, allerorfen gehalten IDPL-
Den %)ie einen en Darüber Flar werden, welche Hauptmwmabhrbeiten ibnen
als be{onDders wvertvboll un grundlegenD gelten, DIie anDdern ZUm befferen RCennen-
lernen un ASerftänDdnis abmweicdhenDder OStandpunkte Dienen. %Jie Berichte ber

Konferenzen iverDen ebenfalls Den Seneralfekretär Der Ieltfonferenz
erbeten.

Endlich Fommft Das Airkular auch auf 12 Sinanzlage DPS Unternehmens
prechen DJer Se{häftsausfchuß batte IM Sahr 1999 noch PINe Cchu  en
DDN ar. %Jie jährlichen Bermwaltungskoften inD TÜr Die Sabre 19029
1993 un 1994 aur Je S)olar 1 “Nieinimum veran|hlagt. %Jabei iit
beachten, Daß Der Seneralfekretär Yeine gemwalfige Mrbeit gans ohne HZezahlung
leiftef. Sür DIie ufunf£ aber iDerDden ZWel bis Dre  1 bezahlte Gefrefäre mit je
6000 5olar Hahreseinkommen verlangt.

Sür CEnt{chädigung DEr JXitglieder DPS Dauerausichuffes bei ibrer WSer-
jammlung 1994 mwWerDdDen 95 000—50 000 SJ)olar angeje ebr groß ivDerDen
auch Die Xoften Der 2Veltfonferenz In Zafbington jein Yan rechnet mit
einer %)auer DDN einem Ytonat UND einem füglichen AufimvanD JeDes S pil-
nehmers DDN Yünr ar TÜr Koft un 280ohnung JSiele DEr Seilnehmer,
Deren bielleicht, iDIie INnd mebr als faufenD fein vDerDden, jinD nicht in
Der Xage, Diefe KXoften { omwie Die Der Keife {elb{ft & fragen DDer DDN ibrer
eigenen Semeinfchaft zu PLIDALLEN. Yitan IDICD alfo undächft verfuchen, Die
Cummen auf Die befeiligten KXirdhenkörper nach billiger ©oOäßung umzulegen.
SJa Diefer 2eg allein vorausfichtlich nicht reichen DiICD, 1D bleibt NUL noch Der

3 manzig DBaragraphen über Die eltEonferenz über Slauben unDd ®irchenverfaflung DDn

alp Brown, veröffentlicht DDN 2em algemeinen Sortffeßungsausfchu 1903 80 (12)
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Ruf Die Sreigebigtkeit übr  10, UnND auf Diefe Steigeßig&if rec[jnen 12 Ver-
anftalter DeS ZAYelttongreffes mit voller Auverficht. (Ss banDdelt fi Z1Dar
YNeilionen DDN Dolars: aber bei Der Sroßzügigkeif, mit Der Inan in England
UND ınerifa Unternehmen anzurafjen weiß, un bei Dem Keichtum
vieler irchlich gejinnfer Proteitanten DIiCD Die Zubverficht au ihre Kechnung d
Fommen.

Aeniger zubverfichtlich inöc5f{en IDIE UNgs, IDIe on angeDdeufef, über Das (Se- S
lingen Des großarfigen YDlanes in HBezug auf Das Haupfziel, Die Cchaffung
piner allgemeinen, ungeteilten, fichtbaren IC mit einem Slauben UND
einer DBerfaffung aus{prechen. NSir wollen Den beufigen Sinberufern
DeS Kongreffes zugeben, Daß DEr erglei mit Den Keligionsge{prächen Der
HKerormationszeit ein ungün{ftiges Urteil nicht unbedingt erzZmWINGE. Nene alten M
Kongreifte {cheiterfen zumeijt Der eiden|cHaftlichen VBoreingenommenbheit, rDem Jitangel DeS gufen QSSillens unD Der QOrijtlichen iebe bei Den Hs _feiligten. %)ie Schuld Diejes unzulänglichen ASerhaltens Lag manchmal auf
beiden ©eiten, IDIE Bifchof Tonrad Niarftkin aufrichtig anerlennt. (Sin
Derer Srund DPS NCißlingens IDAL Die CEinmifcdhung Der weltlichen VDolitit unD
DIie Rückicht aur Die 2Z3icEung, welche DDN einem efmaigen Ergebnis auf Dieje
Dolitik PriDaArfen DDer Au berürchten IDAL. Heide KXlippen inD heute nicht
mebr {0 gefährlich.

OSa uns nach Diefer Geite bejonDers boffnungsvo itimmt, Das i{t Der UIm- C DA $itanDd Daß Die (Einberufer ein ungemein großes Semwicht legen auf Das DE L
pın fe ebef aller Cbhriften, 1e Pin Herz baben rür DIie iele Des Kongreffes
Diejer Sebetsgeiftift Durch Den, IDIe Drofeffor feilfchifter hbervorhebf, DIe
Mmeritaner mitf ibrer weitherzigen Qiebe unD ibrem Slauben, DEr Herge DPL-
jeßt jeden erniten Chriften JeDes Befenntniffes bezaubern un in ibren Bann
zieben müjjen, auch IDEeNnN mMan Den einge{Olagenen 218eg rür Peine acgaffe
bält Diefer Sebetsgeift it Yerner, Der on Jeßt eine AHrücke DDeEL jagen
IDILE Lieber einen gemein]amen Boden abgib£, auf Dem Xathboliken uND VDro-
teitanten fich zujammenfinden Fönnen, Das YsSprf Der Ziedervereinigung
boffnungsvoll anzubahnen. Hat Doch auch Dapit HBeneDiktf in Der Audienz,
1e Den Abgeordneten DesS 2eltfongreffes 16. Niai 1919 gemährte, Den -  JESedanten einer jolchen Xonferenz aller nichtEatholiichen Semeinfchaften Durch-
OQuUS nicht mißbilligt, iDnen bielmehr Die Seilnahme jeines Sebefes Yür ihr E
Omwmeres Unternehbmen ausdrücklich ber)prochen ©olche Sebetefür DIie I$SieDer-
vereinIgung Im S[auben UunD Sottesdienft jiInD In Der Eatholifchen Xirche iDIE
{hon gefagt, Yeit SabhrhunDderten, jei£ Beginn Der ©paltungen e£f$ in Übunggewejen unDd DDN Den Däpiten immer empfobhlen iDOrDen.

1e ern gemeint£ Die AHufrufe Der Mmmerikaner AUum gemeinjamen Sebef nDrjehen mir Daraus, DaRß UnNnfer Den zahlreichen rucfachen, Die Der Setfretfär
DPS Aeltfongreffes, err “Kobertft Sardiner ?, jedermann, Der Darum PL»
1ucHt toftenlos verJenNDef, mebhrere Der ache DPS (Sebetes gemwidmetnD %Ja ijt 4825) ein vierzigjeifiges Sebetbüchlein: Manual of pPrayvyer for Unity,mi£ Sormularien Yür gemeinfchaftliches (Sebet UnD (tilles Drivatgebet, mitf

Y3ozu noch Die KXirdenf{paltung ? (1869)
ADdreife 174 Aateritreet, Sardiner, NMla  Ine,

X  W

P
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Qifaneien UND Aolekten in reicher Ausmwabl. In uns .R‘ufbo[i’éefi richtet Das

%. Handbüchlein DIe Bitte IDILE (ollten uUunNs bei pajlenDder Selegenheit Der IS pfiv-
mejje un{ires D  en HNeßbuches beDdienen DDELr auch Das Sebet welches
Der zelebrierenDde Vriefter DDLC jeiner ATommunion verrichtet: Domine Iesu
Chrıiste, Qu1 dixısti In Der angegebenen Jlteinung beten. J3iele Der eIND-
DHlenen Sebete jinD überhaupt nach Sorm un Snbhalt gans Fatholi{ch gebalten.

%er S orffeßungsausfchuß Der AYeltfonferenz bat außerdem ngeregf, Daß
DIe ISoche unmitfelbar DOL Dfingiten jeDes Sahres DDN allen sSreunDden Der
KXircdheneinheit als Sebetsottap Der beijondern S ürbitfte Yür Den Erfolg DeS
großen Anliegens gewidmet IDerDe. Sahr U Habhr verfenDdef Der Getfretär
Kobert SarDdiner Sinladungen un Sormulare In ver{chiedenen C©prachen
toltenlos alle, Die Darum einfommen
on 1 Nahre 1908 batften Die ameritanifchen CSpiftopalen eineWr  m5 Sebetsoffap rür Den Ytonaft HSanuar ausge{dAhrieben. ap Dius gab iIm

V rolgenden a  re jeine Auftimmung Dazu, Daß auch Die amerikfani{chen unD eNg-
li{chen Xatholiken fich Diefer Sebetswoche beteiligten. O©ie begann mit

s Detri O©tubhlfeier (18. Yanuar) un Init Dauli HZetfehrung (25. Yanuar)
YeneDikt bat Den rommen eDanien noch 1916 Durch Hreve DD  } 25. Se-
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bruar 1916 gej{egnef un empfohlen. Hanuar ODDEr NCai, Das %Jafum i{t
ebenfache unDd IDIE KXatholiken batten )chon lange vor Diejen Aufrufen He
befe un ($Sebefsbereine TUr Das große Anliegen: Ut 20000 9 aarı „Daß ale
PINS je  1en  !“ %Jie Hauptfache f DIPe Überzeugung, Daß Die Bauleute
Dem $Sert m}onft arbeiten, Denn Der Herr Das Haus nicht bauft, unDd
Daß Softfes JiCitmirkung NUL aur Demütiges un anbaltenDdes Sebet bin
en E

%)Jie ZSeranftalter Des Ieltfongrefies raumen jelber ein, Daß Ian gans mwobl
Der Anficht jein E  DONNEeE, Der große Lan IDces Unternehmens jei ein Sır
DEg unDd müijje vielleicht Durch nDeitfere UND efjere Werfuche erf{eßt werDden.
Unfrerfeits aber mwollen IDIr Ggern anerfennen, Daß mweniagitens Die eriten ©chritte
auf Dem 2eg AZUT Sinbheit Durchaus richtfig finD unDd unire volle Zilligung un
Seilnahme verDdienen, nämlich Die Sinladung zUum Sebet un Das Streben
nach gegenfeitigem KXennenlernen un erfteben Unfer Wideripruch be-

dn ginn erit, IDIE on mehrfach angedeufet E, IDENN fie ausdrücklich DDer {tilLL-
{ meigenD borausijeßen, DIe CEinbheit Der DON Chriftus geitifteten {ich£tbaren
E jei Ichon in Den STagen Des Dhotius un Caärularius, C UNn-
gefähr faufend Hahren in Die Iu GOeit Dem griechi{chen ©chisma

„Herr e]us us. Der Dı ® Deinen Apofteln gejlagt bajit, Den SrieDen hinterlafte icH
euch, meinen SrieDen gebe icHh euch, fieh nicht auf me1n CSünDden, DNDern auf Den Slauben
Deiner Ir unDd verleihe iDr gnäDiglich Srieden nD CSintracht, Der Dir lebit uNnND regier!t Sott
in alle (Emwiagtkeit. Mmen.  dü

7 %)as 1 rühjahr 19093 UNS zugekrommene Ssormular frägt Den Sitel World Conference
Faıith and Order Suggestions for Oecetave of Prayer for Christian Unity, May LO

(May LO Kastern Calendar) being the eıght days ending wıth Pentecost Whitsunday
ın 19923 192° (24) Published by the Continuation Commuittee. s VProbe DPeS Geiftes in
Dem Der AMufruf gebalten it. wüäbhlen IDILE Die Sebetsmeinung Yür JItittmoch, Den YIni 19923
„‚Snade DPeS ASerftänDdniljes Der recflidhen Bosbeit einer geteilten IC (The of
appreclatıon of the appallıng inıquıity of dıiıyıded church) Sott erbarme fich unter !
eine [} i{t mif Dem Ausfaß Diejer wmiDdDerm  ärtigen  HAA un (@1a.D AD
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111(Sbriftficbe Wiedervereinigung.
Béi' DNDerS aber feit Der Frennung DPS 16 SahrhunDderfs, babe, 1D meinen jie,

AFeine DDN allen borhandenen 100 KXirchen berechtigten Anfpruch Darauf, jene
wahre, jichtbare, tatholifche Kirche jein; alle ohne AHusnahme jeien mit
Dem 2us{aß UND Der CGünDde DPes ©chismas DDEL Der rriehre behaftet. er Nauf Diejem OCtandpunkt mMuß unmwmeigerlich jeDe Hoffnung auf ginen Yteu-
bau Der Kirche rahren Lajten (SntimweDder IDAL jene eine bierarchifche IC DPeS
eriten HahrtaufenDds ein rür alle »eifen ge{tiffetes JS SerE Des götftlichen (Sr.
Löfers, un Dann Fonnfe ‘ie frtDß aller menf{chlichen Cünden un mwa
beiten nicht unftergehen un it nicht unfergegangen DDer jie IDAL NULC e1in ADroDdukt rein ge{chichtlicher Entwiclung UunD bat als Ntenfchenmwerk DasHi
{al aller vergänglichen HMlenfOhenmwerke gefeilf: Dann it jeDder Berfuch Se-

F

ehenes unge|hehen machen, DDN vornbherein ausfichtslos. %er lan DEer
Amerikaner iit Dann ein Sreifen nach Dem “lond br YNIerk ipare  AA geraDezu
DEr Aufbau einer Keligion mi€ einer IT Jeje Fönnfe
nıe un nNirgenDS als Die alte, wahre IC S Drifti anerfannt DerDden. K

3

Isenn Die KXommiffionsmitglieder Der 2 eltEonferenz je}e SeDdanken reif-
Lich überlegen, IDIr idnen ohne HCühe Flar werDen, Daß glücklichermweife nocH
PINn anDderer, biel einfacherer UunD Leichterer 238eg ibrem »iele Das auch unfer
el E Diren ftebt (£s i{t Der Ieg, Den ibnen {chon Die Vöäpite 1U$ L
.0 11L HeneDitf un jeßt auch Dius in ibren Die Cilfen
heit gerichteten KXundgebungen gemiejen baben (g i{t Der eg Der Kückkehr
zu Der einen, nie gefteilten unDd nie unfergegangenen, fichtbaren, tatholi  en
DE Die aur Detrus gegrünDet f UnND 1 Itachfolger Detri in Kom IM
fichtbares Haupt verebhrf. 1e iDerDden Dann auch befennen müfjen, Daß nicht
Otol;z UnND Herr{chfucht UE IDenNnNnNn 12 Düpite ND alle KXatholiken DIe 1$ Jeß£
in Der italieni{chen, Deutf{chen, engli{chen, franzöfi|hen amerifanifchen Öffenf-
Lichteift iDrer ESinladung Stellung baben Diejen Eatboli  en
einzig möglichen 328eg Diren UnND ent{cbieden immer wieDder Darlegen. %)Janten
IDIr bieLmehr Sotft, Daß außer jener Hoffnungslofen anglitanifchen S eil-
tirchen- un Bruchftückkheorie noch eine anDere re DDON er  IC CHrifti
gib£t£ Die Den einzigen Ausmweg aus$ Dem Eirchlichen IJCihilismus Öffnet (Ss i{t
DIie DDN Den Droteftanten 1D alg gefürchtete Rückehr ZUL verlajjenen einen,
Fatholi  en apoftolifchen JICuttertirche.

%ie HNlleinungsverfchiedenheit ber Den richtigen uUunND Deiten 328eg AUum ge»
meinfamen Aiel ol unsgs, IDILE wieDderholen nicht abbalten, iIm Sebet
Slaubenseinbheit uUnND 1Im Gtreben nach beiderjeitigem Aennenlernen un bei:
jerem A5erftehen mı€ Der Zeltkonferenz UunNnD allen gleichgefinnten Vroteftanten
Hand In anD zu geben. Sinftweilen haben IDIE mitf Diefer rbeit, mif Dem
Hinmwegräumen DDN NBorurteilen, alfchen ASorfitellungen uUND a  em
H3iderwilen vollauf fun

(1 6  as NKReichmann
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